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den Siege : er tat den Schwur , er werde nicht cher ruhen , als bis er

den Altar von Sankt Peter zur Krippe für sein Pferd gemacht habe .

Etwa cin halbes Jahrhundert später versetzte der Fall Konstanti¬

nopels das ganze Abendland in Schrecken , fünf ] ahre nachher wurde

Athen besetzt . im Laufe des nächsten Jahrzehnts Bosnien , die Wa¬

Jachei , Albanien : auf dem ganzen Balkan war die Herrschaft der

Türken dauernd befestigt ; schon bedrohten sie Ungarn .

In Zentraleuropa herrschten von der Mitte des vierzchnten bis

zur Mitte des fünfzchnten Jahrhunderts die Luxemburger , dieses

sunderbare bigotte und gottlose , VerWegene und wankelmütige ,

staatskluge und geisteskranke Geschlecht , das wie ein farbiger Ko¬

met in dieser allgemeinen Nacht des Niedergangs aufleuchtet , um

sich ebenso plötzlich wieder im Dunkel zu verlieren , Sie sind nicht

mehr als ein Zwischenfall in der deutschen und europäischen Ge¬

schichte : aber ein schr merkwürdiger , wenn man bedenkt , daß sie ,

wenn ihnen ihre weit ausgreifenden , kühn und erfolgreich be¬

gonnenen Pläne bis zu Ende geglückt wären , heute eine Macht

besißen , wie sie seither keine Dynastie in Europa erlangt hat . Aber

dies cben war die Wurzel ihres schließlichen Mißerfolges , daß sie

zu viel wollten : sie erstrebten nicht weniger als cine Vereinigung

der drei Ländergruppen , die später die österreichische und die

preußische und vorher die böhmische Expansionssphäre gebildet

haben , sie trieben gleichzeitig habsburgische , hohenzollerische und

ottokarische Hausmachtpolitik , Ihre Entwürfe waren allzu groß¬

artig , wie Riesenbauten , die niemals fertig werden , ihre politische

Phantasie Titt , schr im Sinne der Zeit , an Flefantglasis .

Die Regierung des ersten Lusemburgers , Karls des Vierten , Ist

verklärt durch kluge und Ticbevolle Förderungen der Wissenschaft

und Kunst und vor allem durch die blendende Erscheinung Ri¬

enzos , des „ letzten Tribunen “ , eines feurigen Phantasten aus der

Familie jener pitteresken Abenteurer , Jie in der Geschichte keine

dauerhaften Spuren zurücklassen und sich dennoch der Erinnerung

tiefer einprägen als ihre fruchtbarsten Zeitgenossen , Es war oLWwas

genial Unbedingtes , Konzessionsloses , Weitriumiges In seinem

Denken , das alle bezwang , freilich auch etwas Undiszipliniertes ,
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Kabsertuums SD nicht mit ihn yesterben , und so Tebr er LI vum

heutlgen Tag , fort in der Raft gjener eTinzen den Faholwesen , deren

eacndariesch © fühehus DAS unsre Dhanıacie mehr befruchtert als

Dundert „ ePpechemnwenende " Tassachen der wl

. ; a‚heit erlangt durch den Verrat an

iluss , den er dureh semen Gelb icbrhkE in den Tod velacht

soll . In Wirken war sehn Verhalten nach den damalicen „ An¬

schauursen koh kem eimnwiesr namhafter Zeit¬

genoss hat sich In die m Sinne eeiußer : , so schr man sonst in Ju¬

rietischun , nolitische So Auch theoloeischen Krchei no dasTISTISCHUT , POMTISCHEN . UNG- ZUCH THSOTORISCHEN ATCRCN Sugen das
YAonzil pelemisterte : und dech müssen wir auch hier in der unze¬

schichtlichen Volksauffasung die wahrere Wahrheit erkennen , Donn

in einem höheren und tieferen Sinne hat er dennoch treulos ge¬

handelt , alser sich gegen die vorwärtswebenden Kräfte seines Korn

landes stellte und , einerlei wie die Rechturage lauten mochte , de :
+. ;Mann fallen Koß , der den Willen des Volkes verkörperte , Man glaubt

vleisnerisch hin und her schwankte ,ihn vor sich zu schen , wie er g

5nach seichten Kompromissen suchend , bald I uss zur NacheiebiekeitI g

heredend , bald den Kirchenfürsten schmeichelnd , dieser geile Beau,

und feile Schönredner mit dem roten gabelförmigen Bart , Fein¬

schmecker glitzernder Bonmots , eleganter Kurtikanen und erlesenc :

Fischgerichte : glatı , Teer , ohne Richtung , ohne Überzeugung , ohne

Haß , ohne Licbe , cin gänzlich un wirklicher Mensch , ein glänzend

voliertes Nichts ,

Es et übrigens bemerkenswert , dab in jenem Zeitraum einmal

fast gleichzeitie zwei wahnsinnige Könige herrschten : nämlich Karl

1378 bi¬

Als

3 er ihn

der Sechste von Frankreich , 1380 bis 1422 . und Wenzel ,

1419 , ein grötesk - dämenischer Sadısı und Alkoholraranoik

ihm sein Koch einige Speisen schlecht zubereitet hatte , 1. 4. 7

auf den Spieß stecken und braten , Ein anderes Mal rief er den
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